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Liebe Leserin, lieber Leser,

wir leben in unruhigen Zeiten. 
Während ich das schreibe, habe ich 
keine Ahnung, was im Nahen Osten 
gerade passiert, wenn Sie das 
Geschriebene lesen – und auch 
nicht, wie es dem Menschen geht, 
um den ich mir gerade besonders 
Sorgen mache. Ihnen geht es 
vermutlich nicht anders. Vielleicht 
hilft Ihnen wie mir, mit anderen 
Menschen zu reden, das 
Beunruhigende im Gebet Gott 
anzuvertrauen. Aber es zehrt doch 
an den Nerven und an der eigenen 
Kraft.

Was hilft da – füllt die Reserven 
wieder ein Stück an? 

Mir geht jetzt im Frühling immer 
wieder der bekannteste „Pop-Song“ 
von Paul Gerhardt durch den Kopf: 
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud!“ Er steht im Gesangbuch 
unter der Nummer 503 und macht 
seit seinem Erscheinen im Jahr 
1653 Menschen auf eine schier 
unerschöpfliche Quelle aufmerk-
sam, die alle Menschen von Gott 
haben: Die Natur. 

Freilich: So ganz von alleine wirkt 
diese Quelle nicht; Paul Gerhardt 
fordert deshalb sein Inneres, sein 

eigenes Herz dazu auf, „aus sich 
herauszugehen“ – ganz bewusst 
die Sorgen, die Nöte, die Ängste für 
eine Zeit auf die Seite zu legen; so 
zu tun, als seien sie nicht da. 

Und in dieser Zeit sich in der Natur 
auf die Suche zu machen nach der 
Freude. Das ist nicht schwer: Bei 
einem Spaziergang im Grünen die 
Luft einatmen, am Flieder riechen, 
Blüten anschauen und bei ihrem 
Anblick verweilen, dem Gesang der 
Vögel lauschen, Tiere beobachten 
– einfach nur mit offener Seele, 
offenem Herzen: Es weitet das 
Herz, erfüllt mit Freude, tut 
unendlich gut! Nicht umsonst 
sagen viele Menschen, dass sie 
Gott in der Natur besonders nahe 
sein können. Die dabei empfun-
dene Freude dann als Dank an Gott 
zu richten, verdoppelt sie sogar 
noch – und stärkt die Seele für all 
das, was sie dann wieder besser 
tragen kann. Ich wünsche Ihnen 
viele „Paul-Gerhardt-Momente“ in 
diesem Frühjahr und Frühsommer!                                   

Pfarrer Hans Borchardt

Von der Natur und Musik
GEISTLICHES WORT



- 4 -

Herausgeber:
Evang.-Luth. Pfarramt 
St. Lukas-Str. 46 1/3 
86169 Augsburg

Tel.: 0821/5 699 646-0
Fax: 0821/5 699 646-11
www.st-lukas-augsburg.de

Konten:
Pfarramt (nur für Spenden):
IBAN: DE92 7205 0000 0000 1419 94
BIC: AUGSDE77XXX

Gemeindeverein:
IBAN DE47 5206 0410 003 2004 50
BIC: GENODEF1EK1

Diakonie-Sozialstation 
Augsburg-Lechhausen
Blücherstraße 26
Tel. 71 55 68
www.diakonie-sozialstation-lechhausen.de

Der KiGo auf Instagram:
@stlukas_wunderbunt

Alle Grafiken, sofern nicht anders gekennzeichnet, werden uns vom 
„Evangelischen Gemeindeverein St. Lukas“ über Canva zur 

Verfügung gestellt. 

Mit Ihrer Mitgliedschaft in der Kirche unterstützen Sie den Druck 
dieses  Gemeindebriefes, mit der Mitgliedschaft im 

Gemeindeverein dessen Layout: Vielen Dank!

- 5 -

Wir für Euch

Pfarrer:
Hans Borchardt | hans.borchardt@elkb.de | Tel. 5 699 646-20
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Gemeindediakon:
Christian Achberger | christian.achberger@elkb.de | Tel. 5 699 646-15
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekräterin:
Marlies Hopf | pfarramt.stlukas.a@elkb.de | Tel. 5 699 646-0

Öffnungszeiten des Büros: Di.  10:30 - 12:00 Uhr
    Mi. 10:30 - 12:00 Uhr
    Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Fr.  10:30 - 12:00 Uhr

Mesnerin & Hausmeisterin:
Eveline Schmidt | Tel. 5 699 646-0 (Pfarramt)

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes und Stellvertreter: 
Ursula Knab | ursula.knab@elkb.de | Tel. 70 21 65
Andreas Bülow | andreasb.line@gmx.de
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Der Kirchenvorstand verbrachte 
seine diesjährige Rüstzeit am 
Wochenende vom 2. bis 4. Februar 
in Dillingen a.d. Donau. Am 27. 
Februar, am 12. März und am 16. 
April 2024 fanden die ordentlichen 
und öffentlichen Sitzungen des 
Kirchenvorstands seit dem letzten 
Gemeindebrief statt. 

Rüstzeit des Kirchenvorstandes

Wir begannen die Rüstzeit mit einer 
Reflexion über die vergangenen 5 
Jahre. Fragen, die uns beschäf-
tigten, waren z. B.: Was ist alles 
passiert? Was ist uns gelungen? 
Was haben wir gelernt? Was ist 
offen? Basierend auf den 
Ergebnissen dieser Reflexion 
arbeiteten wir dann intensiv an den 
Schwer-punkten für das verblei-
bende Jahr des Kirchenvorstandes. 
Insgesamt wurde ein praktisch 
umzusetz-endes Ergebnis, eine Art 
„Fahrplan“ bzw. eine „To do-Liste“ 
erarbeitet und die Aufgaben inner-
halb des Kirchenvorstandes 
verteilt. So sind z.B. die KV-Wahl 
und die anstehen-den Vakanzen 
von Pfarrer Hans Borchardt und 
Diakon Christian Achberger vorzu-
bereiten, die Zusammenarbeit mit 
der „Lechschiene“ zu vertiefen und 

der Umgang mit der schwierigen 
finanziellen Situation zu klären. 
Inzwischen sind die festgelegten 
Aktivitäten zwar noch nicht abge-
schlossen, aber doch auf den Weg 
gebracht. 

Diskutiert und in unsere Betrach-
tungen einbezogen wurde außer-
dem eine Studie zu Einfluss-
faktoren auf die Mitgliederzahlen 
von Gemeinden. Folgendes wurde 
darin belegt: Gemeinden schrum-
pfen weniger stark als andere, bzw. 
wachsen im Schrumpfen dennoch 
qualitativ, in denen:

- die Pfarrperson erhebliche Zeit 
und theologische Arbeit in 
Gottesdienst und Predigt 
investiert,

- Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene in Gottesdienst und 
Gemeindeleben vorhanden sind,

- es so etwas wie eine 
„Gemeindeidentität“ gibt und 

- auch ohne die Pfarrperson ein 
„gottbezogenes Beziehungsnetz“ 
von Gemeindegliedern existiert,

KV-Report
Rüstzeit 2024
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Prävention von sexualisierter 
Gewalt                          

Die ForuM-Studie hat es 
überdeutlich gemacht: Auch in der 
Evangelischen Kirche hat es 
sexuellen Missbrauch und 
sexualisierte Gewalt gegeben, und 
es gibt viele Bemühungen, die 
bekanntgewordenen Fälle 
aufzuarbeiten, Opfer zu unter-
stützen, die Ursachen von 
Missbrauch und sexualisierter 
Gewalt zu erkennen, die Meldung 
zu erleichtern und durch eine Reihe 
von Maßnahmen Vorsorge zu 
treffen. Im Internet kann man sich 
unter dem link https://aktiv-gegen-
missbrauch-elkb.de/  über 
Maßnahmen der Evang.-
Lutherischen Kirche in Bayern 
informieren und z.B. zur Beratung 
oder Meldung auch direkt Kontakt 
aufnehmen.

Auch wir als Gemeinde wollen 
präventiv tätig sein. Ein 
gemeinsames Team der 
Lechschienen-Gemeinden St. 
Lukas, St. Markus und St. Petrus, 
das sich noch im April zu seiner 
konstituierenden Sitzung trifft, wird 
ein gemeinsames Schutzkonzept 

erarbeiten, das viele verschiedene 
Aspekte berücksichtigen wird. Über 
die Fortschritte werden wir Sie auf 
dem Laufenden halten.

Ergebnishaushalt 2024

Der Kirchenvorstand beschloss in 
seiner Märzsitzung den 
Ergebnishaushalt 2024, der von 
Pfarrer Hans Borchardt, Björn 
Hauptmeier, Ulrike Raunecker und 
Pfarrerin i.R. Sabine Troitzsch-
Borchardt vorbereitet worden war. 
Grundlage waren die bis dahin 
bekannten Ergebnisse aus 2023 
(es liegen noch nicht alle Zahlen 
vor). Aus 2023 können wir positiv 
berichten, dass die Energiekosten 
durch finanzielle Ausgleichs-
zahlungen von Staat und Kirche 
nicht die befürchtete Höhe erreicht 
haben, aber für die Planung für 
2024 mussten wir aktuelle 
Entwicklungen wie z.B. die erhöh-
ten Abschläge nach Wegfall der 
Strompreisbremse sowie weiter 
gestiegene Allgemeinkosten 
berücksichtigen. Die geplanten 
Energiekosten mussten z.B. etwa 
verdoppelt werden. Es ließ sich 
nicht vermeiden, den Haushalt mit 
einem Minus von 23.190 € 
aufzustellen. Der Haushalt lag im 
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Pfarrbüro eine Woche zur 
Einsichtnahme durch die 
Gemeinde aus.

Kirchenvorstandswahl 

Wie schon im letzten Gemeinde-
brief berichtet, wird 2024 wieder 
eine Kirchenvorstandswahl 
stattfinden. Zur Vorbereitung gibt 
es einen verbindlichen Terminplan 
der Landeskirche. Der Vertrauens-
ausschuss, der die Wahl vorbereitet 
und ihre Durchführung koordinieren 
wird, hat im Januar seine Arbeit 
aufgenommen. Der Terminplan 
wird eingehalten. In seiner 
Februarsitzung hat der 
Kirchenvorstand notwendige 
formale Grundsatzbeschlüsse 
getroffen, z.B., dass es keinen 
gemeinsamen Kirchenvorstand mit 
einer anderen Gemeinde oder dass 
es nur einen Wahlbezirk in der 
Gemeinde geben soll. 

Frohe Nachrichten

Seit dem letzten Gemeindebrief ist 
vieles passiert: Zwölf junge 
Gemeindemitglieder wurden in 
zwei stimmungsvollen 
Gottesdiensten feierlich 
konfirmiert. Das Osterlädle, in dem 
über 4 Wochen hinweg liebevoll 
selbstgemachte frühlingshafte 
Artikel und Leckereien verkauft 
wurden, hat mit einem Erlös von 

über 1000.- € mehr als einen 
„Tropfen auf den heißen Stein“ der 
Gemeindefinanzen erbracht. 
Fladenbrot, selbstgemachten 
Hummus und Auberginencreme, 
geschnittenes Gemüse, Oliven, Öl, 
Salz und Za’atar (ein orientalisches 
Gewürz) gab es beim Fest „am 
Tisch des Herrn“ zu Grün-
donnerstag. Dieser dem letzten 
Abendmahl mit all seinen 
Erwartungen und Spannungen 
nachempfundene Gottesdienst 
wurde generationenübergreifend 
vorbereitet und gehalten und mit 
Klarinetten- und Flötenmusik 
umrahmt. Nicht zu vergessen die 
Osternacht, die uns aus dunkler 
Nacht gemeinsam den 
Sonnenaufgang und ein 
wunderbares Frühstück erleben 
ließ. 

Sie vermissen unsere Glocken? 
Dann kommen Sie in den 
Gottesdienst an Pfingsten nach St. 
Lukas: Wenn nichts Gravieren-des 
mehr dazwischenkommt, werden 
ab Pfingsten alle vier Glocken 
wieder läuten!

Ulrike Raunecker
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DPSG Livingstone in
St. Lukas

Wölflinge (Wös) 6-10 Jahre:
Dienstag 17:30-19:00 Uhr

Jungpfadfinder (Jupfis) 10-13 Jahre:
Donnerstag 18:30-20 Uhr

Pfadfinder (Pfadis) 13-16 Jahre:
Mittwoch 19:00-20:30 Uhr

Rover 16-21 Jahre:
Donnerstag 20:00-21:30 Uhr

Leitungskräfte ab 18 Jahre:
monatlich, Termine variieren

Kontakt: dpsg-livingstone.de

livingstone_dpsg

DPSG Livingstone,
Augsburg



Stimmen zur Wahl
Warum wir den Kirchenvorstand wählen?
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„
„

Pfarrer Hans Borchardt

Ich werde wählen, weil ich möchte, dass der neue Kirchenvorstand 
möglichst breit die verschiedenen Interessen und Altersstufen in unserer 
Gemeinde widerspiegelt. Zugleich kommen auf den neuen KV große 
Aufgaben zu: Die Vakanz bis ein neuer Pfarrer/eine neue Pfarrerin vom 
Kirchenvorstand gewählt und dann auch eingeführt ist; die Planung des 
Umbaus der Kirche zu einem Gemeindezentrum; die Weiterentwicklung 
der Nachbarschaft „Lechschiene“, die Vertiefung des ökumenischen 
Miteinanders vor Ort und die Mitverantwortung dafür, dass die Botschaft 
von der Liebe Gottes Menschen, die bei uns leben, auch erreicht: Gerade 
weil ich nur noch die Einführung des neuen Kirchenvorstands und dessen 
erste Sitzungen leiten werde, bevor ich Ende des Jahres in den Ruhestand 
gehe, habe ich ein hohes Interesse daran, wer „dabei sein“ wird.

Ich gehe zur Kirchenvorstandswahl weil ich mitentscheiden möchte, wer 
in unserer Gemeinde Verantwortung übernimmt.

„ „
Inge Sedlmayr
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Ich wähle bei der Kirchenvorstandswahl, weil St. Lukas eine lebendige und 
offene Gemeinde bleiben soll. Und dazu braucht es kompetente und 
aufgeschlossene Kirchenvorsteher.

„

„
Ursula Knab

Ich fühle mich mit St. Lukas und den Menschen dort sehr verbunden.

Unsere „evangelische Freiheit“ lebt davon, dass wir unsere gemeindlichen 
Angelegenheiten ein Stück weit selbst in die Hand zu nehmen – auch zur 
Unterstützung des Pfarrers/der Pfarrerin bei ihrer täglichen Arbeit. Das gilt 
ganz besonders für die schwierige Übergangszeit der Vakanz im 
kommenden Jahr.

Wählen heißt für mich auch Gesicht zeigen, sich nicht zu verstecken, stolz 
zu sein auf unsere Kirche und damit auch auf unsere Gemeinde – bei 
aller Kritik, die man im Detail sicher immer wieder üben kann.

Die Zeit der Zugehörigkeit zum Gremium des Kirchenvorstands ist mit       
6 Jahren relativ lang. Das erleichtert ein kontinuierliches Arbeiten, ist aber 
für die KV-Mitglieder nicht immer ganz einfach. Die Stimme, die ich am 
20. Oktober 2024 für den neuen Kirchenvorstand abgebe, ist auch ein 
Zeichen des Respekts für alle Gemeindeglieder, die bereit sind 
Verantwortung für unsere Gemeinschaft zu übernehmen.

„

„

Thomas Schäfer
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Ich wähle den Kirchenvorstand, weil die kommenden Entscheidungen 
auch mich persönlich betreffen werden. Die aktuellen Veränderungen 
innerhalb der gesamten Kirche und auch speziell in unserer Gemeinde 
werden viele Fragen aufwerfen, und weil diese Fragen alle 
Gemeindemitglieder etwas angehen, will ich wissen und auch 
mitbestimmen, wer auf diese Fragen Antworten finden soll. Egal ob es um 
die Zusammenarbeit mit den anderen Gemeinden am Lech geht, um die 
Gestaltung der eigenen Gemeinde in Form von Festen und Aktionen oder 
um den Umgang mit dem Verbleib von Kirche und Gemeindehaus, für 
alle Herausforderungen und Chancen will ich die Zukunft in guten 
Händen wissen. Wenn mich jemand fragt, wie ich mir Kirche und 
Gemeinde vorstelle, will ich eine Antwort geben können und diese 
Antwort auch in den verantwortlichen Positionen vertreten wissen.

„

„

Alexander Till

Weil eine Stimme viel entscheiden kann. St. Lukas steht vor turbulenten 
Zeiten, aber St. Lukas ist voller wunderbarer Menschen, die es gestalten. 
Mit meiner Stimme gestalte ich dieses St. Lukas der Zukunft mit .

„

„
Franziska Grüner

- 13 -Konfirmationen sind wichtige Festtage im Jahresgang der Gemeinde
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Gemeindeleben
zwei ganz persönliche Bitten

Bitte um Mit-Feiern und Mit-Beten 
im Gottesdienst

In der Karwoche und an Ostern 
waren die Gottesdienste in           
St. Lukas und in der Diaspora nicht 
schlecht besucht. Ähnlich war es 
bei den Konfirmationen, an Weihn-
achten oder auch beim „KiGo-für-
alle“. Wir konnten als Gemeinde 
miteinander Gottes Gegenwart 
feiern und haben es auch gerne 
getan.

Aber schon wieder am Sonntag 
nach Ostern wie auch an etlichen 
Sonntagen davor konnte man seit 
Corona ansonsten oft in St. Lukas 
oder in Affing oder Rehling als 
„Gast von außen“ den Eindruck 
haben: dieser Gemeinde ist der 
Gottesdienst nicht (mehr?) wichtig 

– sonst würden doch mehr Men-
schen daran teilnehmen … .

Seit den Anfängen der Christenheit 
brauchen wir es, in Gemeinschaft 
am Sonntag die Zuwendung Gottes 
zu uns zu spüren und zu feiern; uns 
von ihm anrühren und stärken zu 
lassen, miteinander zu singen und 
zu beten – für die Pflege und Wei-
tergabe des Glaubens ist das wie 
Essen und Trinken. Und ich für 
mein Teil merke es in der folgenden 
Woche, ob ich mir den Segen am 

Sonntag habe zusprechen lassen 
oder nicht. 

Wir werden – auch in kleiner Zahl – 
weiter sonntags Gottesdienste 
feiern. Aber ich möchte eine sehr 
persönliche Bitte an Sie richten: 
Wenn Ihnen daran gelegen ist, dass 
es das „geistliche Zentrum“ unserer 
Gemeinde, den Gottesdienst, 
überhaupt gibt: Feiern Sie ab und 
an mit. Und spüren Sie dem nach, 
wie die kommende Woche für Sie 
verläuft – in der Nähe Gottes und 
unter seinem Segen. 

Mit hoffnungsvollen Grüßen             
Ihr Pfarrer Hans Borchardt

P.S. Für alle, die aus der 
Hammerschmiede mit dem Bus 
kommen: Wir fangen erst an, wenn 
Sie in der Kirche sind; nicht vor 
9.33 Uhr!
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Bitte um Mithilfe für die Arbeit 
unserer Gemeinde

Wegen stark gestiegener Kosten in 
den letzten 2 Jahren, dem Wegfall 
staatlicher und kirchlicher 
Ausgleichszahlungen und der 
Verringerung der Zuschüsse durch 
die Landeskirche musste der 
Kirchenvorstand das Haushaltsjahr 
2024 mit einem Minus, d.h. einer 
Rücklagenentnahme von über      
23 000.- € planen. Das geht einmal, 
aber nicht lange.

Wir wissen: Viele sind mit ihrer 
Kirchensteuer und dem Kirchgeld 
genug belastet – und wir danken 
ausdrücklich allen, die mit diesen 
Beiträgen das Leben der Gemeinde 
weiterhin mittragen!

Aber vielleicht sehen Sie sich in der 
Lage, darüber hinaus und auch auf 
längere Sicht das Leben der 
Kirchengemeinde St. Lukas mit 
einem regelmäßigen festen Betrag 
- monatlich, vierteljährlich, 
halbjährig oder jährlich - zu 
unterstützen. Dafür gibt es 
verschiedene Möglichkeiten: 

a) Sie können Mitglied werden im 
Ev. Gemeindeverein. Jeder 
Mitgliedsbeitrag vermehrt die 
Rücklagen, die „Reserven“ 

darstellen für kommende Aufgaben 
(wie z. B. gerade die Reparatur 
unserer Glocken)!

b) Sie können auch einen der 
folgenden Arbeitsbereiche unserer 
Gemeinde konkret unterstützen?

Kindergottesdienst-für-alle und 
Familienarbeit

Konfirmandenarbeit

Jugendarbeit

Kirchenmusik

Instandhaltung des 
Kirchengebäudes St. Lukas und 

Rücklagenbildung für den Umbau 
zum Gemeindezentrum.

Gemeindearbeit allgemein

Wenn Sie eine dieser Möglichkeiten 
wahrnehmen wollen: Bitte füllen 
Sie das beiliegende Blatt aus und 
lassen es uns zukommen. Für Ihre 
Förderung erhalten Sie 
selbstverständlich eine 
Spendenbescheinigung zur Vorlage 
beim Finanzamt.

Mit hoffnungsvollen Grüßen, 

Ihr Pfarrer Hans Borchardt und Ihre 
Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher von St. Lukas
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Ostern
ein bunter Rückblick

Oster-Lädle

„Nicht nur zur Weihnachtszeit …“ 
gibt es Schönes und Leckeres, 
Nützliches und Wertiges für den 
eigenen Gebrauch oder als 
Geschenk: Heuer hat ein Team zum 
zweiten Mal ein „Oster-Lädle“ 
gestemmt: Mit unzähligen Stunden 
der Vorbereitung und liebevoller 
Durchführung an 3 Wochenenden 
im März.

Was auch kühne Träumer nicht 
gedacht hätten: Insgesamt ergab 
die Aktion nach Abzug der 
Unkosten über 1.000,- €, die 
unserer Gemeinde zu Gute 
kommen.

Herzlichen Dank allen, die dazu 
beigetragen haben!

Hans Borchardt, Pfarrer

Kunterbunt und fröhlich

das waren die Osterwochen in     
St. Lukas. Neben dem Osterlädle 
haben auch unsere Blumenkinder 
mit einer Osternestersuche und 
Bastelaktionen diese Zeit des 
Jahres gefeiert.

Der große Abschluss war ein 
wunderbares Osterfrühstück. Mehr 
dazu, gibt es auf der nächsten 
Seite. 
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Die Passionszeit und Ostern – die 
Zeit des Leidens und der Aufer-
stehung Christi – ist der unstrittige 
Höhepunkt unseres Kirchenjahres. 
Die Zahl der Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde ist beeindru-
ckend: wöchentliche Passions-
andachten seit Ende Februar, 
Gottesdienste zu Gründonnerstag, 
Karfreitag, Karsamstag und als 
Höhepunkt die Ostermorgenfeier 
mit dem Feuer und dem an-
schließenden Osterfrühstück sowie 
dem großen Festgottesdienst. 
Brigitte Heß-Buchmann hat sich 
mit ihrem Team seit längerem für 
das Osterfrühstück engagiert.

Liebe Brigitte, seit wann bist Du 
denn schon auf diese Weise aktiv?

Seit mehr als 10 Jahren - 
unterbrochen in der Coronazeit, wo 
es anstelle des gemeinsamen 
Frühstücks ein Päckchen mit 
Frühstückszutaten gab.

Wie viele Mitstreiterinnen hast Du 
jedes Mal?

Das Kernteam, dem Gertrud Ney 
von Anfang an angehörte und 
später auch Susanne Beck wurde 
immer wieder durch wechselnde 

Mitarbeiterinnen ergänzt. Und 
immer kamen auch - vor allem am 
Ostermorgen - freiwillige Helfer-
innen und Helfer zum Aufräumen 
dazu.

Was macht die größte Mühe bei 
der Vorbereitung des 
Ostermorgens?

Es existiert eine To-Do-Liste für die 
Vorbereitungen, die jedes Mal 
revidiert wird. Daran kann man sich 
gut orientieren und alles 
organisieren. Die meiste Zeit 
nimmt die Vorbereitung des 
Festsaales am Samstag ein.

Wie hat es diesmal geklappt?

Es hat wunderbar geklappt. Wir 
sind als Team ja auch schon sehr 
gut eingespielt. Besondere Hilfe 
waren dieses Mal die männlichen 
Helfer beim Aufbau und bei der 
Küchenarbeit.

 Engagement für Ostern
Mehr als 10 Jahre Osterfrühstück
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Welche Freude ist mit dieser Mühe 
jedes Mal verbunden?

Die Ostermorgenfeier ist immer 
eine ergreifende Stunde. Vor allem 
dann, wenn in diesem Gottesdienst 
auch noch eine Taufe stattfindet. 
Das anschließende Frühstück, 
dieses Mal mit einer besonders 
großen Anzahl von Teilnehmern, 
zeigt viel über die gerne gelebte 
Gemeinschaft in unserer Ge-
meinde. Und wenn wir den letzten 
Teller weggeräumt haben, atmen 
wir tief durch und sagen: „Wie 
schön war das doch heute wieder! 
Die Mühe hat sich gelohnt“

Interview: Th. Schäfer
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Arbeit gefördert: Auch da ein 
herzliches Danke-Schön!

Eine Bitte habe ich nun an Euch: Im 
Herbst sind Kirchenvorstands-
wahlen. Ihr dürft als Konfirmierte 
wählen!

Bitte tut es auch, wenn Euch die 
Wahlunterlagen im Herbst 
zugeschickt werden. Im nächsten 
Gemeindebrief werden die 
Kandidatinnen und Kandidaten 
vorgestellt. Ich bin sicher: Das eine 
und andere Gesicht kennt ihr!

Hans Borchardt

Konfirmationen
und Spenden aus Anlass der Konfirmation

Liebe Konfirmierte!

Gratuliert habe ich / haben wir 
Euch schon zu Eurem großen Fest. 
Es war auch für uns bewegend und 
schön – und wir hoffen, dass Euch 
dieser Tag wie auch Eure Konfi-Zeit 
auf Dauer in guter Erinnerung 
bleiben.

Was ich über den Gemeindebrief 
machen will: Euch ganz herzlich zu 
danken für Eure Konfi-Spende 
zugunsten des Projekts für 
Mädchen in Nairobi, die sonst auf 
der Straße leben müssten: 265.- € 
habt Ihr dazu beigetragen, dass 
diese Jugendlichen eine bessere 
Zukunft haben können. Und Eure 
Eltern haben mit 465.- € die Arbeit 
der Ehrenamtlichen in der Konfi-
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Der Kirchenvorstand bedankt sich 
bei dem anonymen Spender/der 
anonymen Spenderin, der/die 
monatlich 100 € für den Unterhalt 
des Gemeindehauses beiträgt. 
Dies hilft uns bei der Finanzierung 
der laufenden Kosten. 

An der grundsätzlichen Situation 
ändert es jedoch nichts.

Hans Borchardt, Pfarrer

An den anonymen Spender 
für das Gemeindehaus

40 Jahre 
Ökumenisches Frauenfrühstück in St. Lukas

Heuer sind es 40 Jahre her, dass 
einige Frauen um Christel Riebel 
sich zusammentaten und das 
Ökumenische Frauenfrühstück ins 
Leben riefen. Selten erreicht eine 
kirchliche Gruppe ein so hohes 
Alter, wenn immer noch viele 
„Gründungsmitglieder“ dabei sind. 
Wie viel Austausch untereinander, 
wie viele Anregungen durch 
Referent*innen, wie viel gegen-
seitige Unterstützung und Be-
gleitung in allen möglichen 
Lebenslagen hier geschehen ist 

und bis heute geschieht, wissen 
am besten die, die alle drei Wochen 
zusammenkommen, um beim 
gemeinsamen Frühstücken im 
Geist der Ökumene Gemeinschaft 
zu leben.

Herzlichen Dank allen, die dazu 
beitragen; herzlichen Glückwunsch 
zu diesem besonderen Jubiläum 
und von Herzen Gottes Segen auch 
in den kommenden Jahren!

Pfarrer Hans Borchardt
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Mittagstisch
St. Lukas

Einmal im Monat 

miteinander essen, 

sich austauschen, 

neue Gerichte kennenlernen,

fröhliche Gemeinschaft genießen, 

sich auch mal mit „Pfarrers“ 

unterhalten können: 

Am „Mittagstisch St. Lukas“ 
(bisher: „Guten Appetit – 
gemeinsam schmeckts besser“) 
nehmen Menschen verschiedener 
Generationen teil. Weil manche 
nicht mehr kommen können, gibt 
es Platz für neue Gesichter.

Wer kommen mag, ist herzlich 
willkommen. Das Essen ist 
kostenlos – Danke an alle, die 
dafür etwas spenden.

Bitte geben Sie Bescheid bei 
Brigitte Hess-Buchmann, wenn Sie 
kommen mögen: Tel.: 70 77 81. Es 
soll nicht zu viel und nicht zu wenig 
eingekauft und gekocht werden!

Und wer einen Fahrdienst bräuchte, 
gebe bitte ebenfalls Bescheid: Zwei 
nette Chauffeure stehen bereit.

Die nächsten Mittagstische siehe 
bei Termine, Seite 32

Und wenn Sie Lust haben/Du Lust 
hast, mitzukochen: 

Das Koch-Team freut sich über 
Verstärkung 

Brigitte Heß-Buchmann
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Fest unterm Baum
ein kunterbuntes Programm

Was wäre St. Lukas ohne das Fest 
unterm Baum?

Genau! Es wäre unvollständig. 
Deshalb laden wir auch dieses Jahr 
Jung und Alt zu unserem 
abwechslungsreichen 
Gemeindefest. 

Wenn meine Schwäche 
zur Stärke wird

Den Start macht um 13:30 Uhr ein 
Gottesdienst unter unserem 
wunderschönen Baum (bei 
schlechten Wetter in der Kirche). 
Parallel werden wir für kleinere 
Kinder eine Geschichte über 
Stärken und Schwächen im großen 
Gemeindesaal lesen. 

Im Anschluss möchten wir mit 
Ihnen Gemeinde feiern. Es gibt 
Kaffee und Kuchen zur Stärkung 
und ein vielfältiges Programm. 
Musik, Spiel und Spaß erwarten sie. 

Für die Kinder wird es eine kleine 
Olympiade geben und XXL 
Seifenblasen. Die Besonderheit: 
dieses Jahr unterstützen uns beim 
Kinderprogramm Tagesmütter aus 
der Firnhaberau. Langeweile wird 
hier sicher nicht aufkommen!

Aber auch das beliebte Bierkästen-  
stapeln unserer Pfadfinder wird es 
wieder geben. Ein echter 
Geheimtipp, wenn sie erleben 
wollen wie unser Pfarrer in den 
Seilen hängt. Ich habe mir 
allerdings sagen lassen, dass er 
das ziemlich gut hinbekommt.

Am Abend  laden wir alle dazu ein, 
es sich mit uns am Lagerfeuer 
gemütlich zu machen. Damit auch 
keiner hungrig bleiben muss, 
werden wir den Grill anwerfen. Bei 
Würstchen und Semmeln genießen 
wir das gemütliche Lagerfeuer und 
kommen ins Gespräch.  

Franziska Grüner
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Endlich läuten sie wieder
alle vier Glocken

Neun lange Jahre musste St. Lukas 
auf sein volles Geläut verzichten: 
Am 25.3.2015 stellte der Monteur, 
der jährlich die Glocken wartet, 
Risse in der Aufhängung der 
„Glocke 2“ fest, die eine 
Abschaltung nötig machten. Nicht 
lange danach musste auch „Glocke 
1“ schweigen, so dass wir seither 
nur noch mit den zwei kleineren 
Glocken läuten konnten: Kein 
einladender, voller Klang, sondern 
ein mäßiger Notbehelf. Im Zuge der 
geplanten Kirchendachsanierung 
sollten dann auch die Glocken 
durch eine bauliche Veränderung 
noch etwas schöner erklingen 
können. Die Kostenexplosion in der 
Folge des Überfalls Russlands auf 
die Ukraine beendete die 

Maßnahme jedoch, bevor sie 
begonnen hatte. 

Damit nun nicht auch die letzten 2 
Glocken verstummten - bei einem 
weiteren Joch waren ebenfalls 
Risse vorhanden -, entschied der 
Kirchenvorstand im November 
2023 die Reparatur der 
Glockenjoche im Bestand.

Möglich war dies durch viele 
Spenden der Gemeindeglieder für 
die Glocken und die Mitglieds-
beiträge für den Gemeindeverein, 
der etwa die Hälfte der Gesamt-
kosten von 18 000.- € über-
nehmen konnte. Herzlichen Dank 
Ihnen allen!

Nun – mit dem Gottesdienst an 
Pfingsten – läuten sie wieder, 
unsere vier Glocken: Zur Ehre 
Gottes und zur Einladung an die 
Gemeinde: Zum Gottesdienst am 
Sonntag und zum Gebet, wenn die 
Vaterunserglocke morgens um 
7.00 Uhr, mittags um 12.00 Uhr 
und abends um 18.30 Uhr 
erklingt.

Pfr. Hans Borchardt
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Kindergottesdienst-für-alle zum Thema

„St. Lukas feiert den Heiligen Geist“

Pfingstsonntag, den 19. Mai um 9.33 Uhr,

in St. Lukas und drumherum

mit Feier des Abendmahls

Ökumenischer Gottesdienst zum Thema 

„Geist der Anpassung oder Geist Christi?“

an Pfingstmontag, den 20.5.

auf dem Müllberg um 10.30 Uhr

Musik: Akkordeongruppe Gitti Kurz

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in Christkönig statt. Dann läuten um 
9.33 Uhr die Glocken aller 3 Kirchen, St. Franziskus, St. Lukas und Christkönig.

Bitte bringen Sie bei Sonne Sonnenschutz selber mit. Bänke sind teilweise 
vorhanden.

Gottesdienst zum Fest unterm Baum 

„Wenn meine Schwäche zur Stärke wird“

Samstag, den 29. Juni um 13.30 Uhr

Bei schlechtem Wetter in der Kirche, 

ansonsten auf der Wiese unterm Baum

St. Lukas
Besondere Gottesdienste
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NewVoice-Gottesdienst zum Thema:

„Wenn meine Schwäche zur Stärke wird“

Eine Nachlese mit Beteiligung der Gemeinde 

zum Gottesdienst beim Gemeindefest

am Sonntag, den 30. Juni um 11:00 Uhr:

Musik: Miriam Sedlmayr, Klarinette

Partnerschaftsgottesdienst

Am Sonntag, den 28. Juli um 9.30 Uhr

Musik: Kirchenchor

Save the date!

Am Sonntag, den 4. August 2024 verabschieden wir unsere langjährige 
Mesnerin, Hausmeisterin und Reinigungskraft Eveline Schmidt im 

Sonntagsgottesdienst in den wohlverdienten Ruhestand. 

Wir laden schon jetzt herzlich dazu ein!

... und ein besonderes Konzert: Let`s Dance - Trio Tinnabuli

11. August, 19 Uhr

Katharina Schweiger, Flöte und Altflöte

Angelika Man, Flöte und Altflöte

Stefanie Polifka, Harfe
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Termine Christkönig

Mittwoch 10.07. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim Edith Stein

Samstag 13.07. 14.00 Sommerfest der KAB und Pfarrei Christkönig

Mittwoch 11.09. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim Edith Stein

Sonntag 29.09. 14.00 Kinderkleider und Spielzeugbasar im Pfarrheim Edith 
Stein

Freitag 04.10. 19.30 Preisschafkopf im Pfarrheim Edith Stein

Mittwoch 09.10. 14.30 Seniorennachmittag im Pfarrheim Edith Sein

Freitag 11.10. Kickerturnier der Pfarrjugend

Samstag 12.10. 19.30 Weinfest der KAB im Pfarrheim Edith Stein

Freitag 18.10. 19.00 Diavortrag „Mit Bildern durch`s Jahr“ im Pfarrheim Edith 
Stein

Termine St. Franziskus

Mittwoch 03.07. 14.30 Seniorennachmittag im BGZ

Freitag 05.07. 20.00 Atempause im BGZ

Donnerstag 18.07. 9.00 Frühstückstreff im BGZ

Mittwoch 04.09. 14.30 Seniorennachmittag im BGZ

Freitag 06.09. 20.00 Atempause im BGZ

Donnerstag 19.09. 9.00 Frühstückstreff im BGZ

Mittwoch 02.10. 14.30 Seniorennachmittag im BGZ

Freitag 04.10. 20.00 Atempause im BGZ

Donnerstag 17.10. 9.00 Frühstückstreff im BGZ
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Bibelabende in Affing / Haunswies

Mit Pfarrer Hans Borchardt bei Familie Renz: 
Annastr. 8 | 86444 Haunswies
4.6. | 2.7. | 6.8. | 10.9.

Taufgottesdienste und Taufmöglichkeiten

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind in St. Lukas taufen lassen wollen. Einmal 
im Monat feiern wir einen Taufgottesdienst. Wenn sich mehrere Familien 
anmelden, gibt es auch ein gemeinsames Gespräch zur Vorbereitung. 
Die Taufgottesdiensttermine sind in der Regel Samstags, 11.00 Uhr:
im Mai am 4.5., im Juni am 8.6., im Juli am 6.7. 

Bitte melden Sie sich bei:
Pfr. Hans Borchardt | Tel. 0821-569 964620 | hans.borchardt@elkb.de 

Gottesdienste in der Diaspora
Bibelabende Affing u. St. Lukas

Gottesdienste in Rehling

Sonntag 05.05.24 11:15 Uhr Gottesdienst (Borchardt)

Sonntag 07.07.24 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) (Borchardt)

Gottesdienste in Affing / Haunswies

Sonntag 23.06.24 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Affing (Borchardt)

Sonntag 04.08.24 11:15 Uhr Gottesdienst in Affing 
(Borchardt)
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Termine 

Mittagstisch St. Lukas

Frau Heß-Buchmann | Tel. 70 77 81

Unkostenbeitrag erbeten.

Jeweils um 12 Uhr gut und 
gemeinsam essen am

20.06. | 18.07. 

Kirchenchor

Herr Windisch | Tel. 74 18 66

Montag 19:45 Uhr

Interessierte Sängerinnen und 
Sänger (auch ohne Vorkenntnisse) 
sind herzlich willkommen

Gospelchor Quarterpaste e.V.

Herr Höfle | Tel. 0172-8924526

Mittwoch 19:45 Uhr

Handarbeitstreff

Frau Knab | Tel. 70 21 65

Für alle die gerne stricken, nähen, 
häkeln, patchworken, sticken ...

Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr

04.06. | 18.06. | 02.07. | 16.07. 

Seniorennachmittag

16.05.  Josef Haydn, die   
 Abschiedssinfonie 

06.06.  Die Gebrüder Grimm 

04.07. Auf der Donau bin i g`fahre  
 (Kreuzfahrtimpressionen) 

12.09. Mit dem Schiff unterwegs  
 zum Nordkap 

Immer um 14:30 Uhr

Frauenfrühstück - 9:00 Uhr

15.05.  ohne Thema

05.06.  Thema noch offen

19.06. Engagieren – aber wie?    
 Fr. Burkart v. Freiwilligen  
 Zentrum

03.07.  Die Gebrüder Grimm ;   
 Fr.Heß-Buchmann

24.07. Thema noch offen

Immer um 09:00 Uhr

Eine-Welt-Laden

Frau Frank | Tel. 70 29 30

Verkauf von Produkten aus fairem 
Handel im Anschluss an den 
Gottesdienst 

26.05. | 29.06. | 14.07.  
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Gymnastik

Frau Wagner

Dienstag 11 Uhr

Bitte Unterlagen mitbringen!

Herbstwind

Frau Albrecht | 0176-53387666

Mit Block-, Kreis- und Paartänzen 
werden Beweglichkeit, 
Koordination und Gedächtnis 
geschult; eine gute Möglichkeit, 
Körper und Geist fit zu halten. 

Termine zum Ausprobieren und 
Mitmachen

Mittwoch 14:30 Uhr

05.06. | 19.06. | 03.07. | 17.07.

Kirchenvorstand

Frau Knab | Tel. 70 21 65

Die Sitzungen des 
Kirchenvorstands sind öffentlich. 
Sitzungstermine:

Dienstag 19:30 Uhr

14.05. | 11.06. | 23.07.

Bibelabend

Mit Pfrn. Sabine Troitzsch-
Borchardt im Gemeindehaus 

Dienstag 19:30 Uhr

15.05. | Juni f.a. | 9.07. | 6.08.

Eltern-Kind-Gruppe: 
Blumenkinder

Dienstag 9:30 - ca. 11:30 Uhr

Hier treffen sich Kinder ab dem 
Krabbelalter bis ca. 3 Jahren 
zusammen mit Mama, Papa, Oma, 
Opa ... Zum gemeinsamen Spielen, 
Singen, Basteln und Spaß haben. 
Wir haben eine neue Gruppe 
gestartet und es sind noch ein paar 
Plätze frei. 

Meike Frommelt 
Tel. 01523 3928658

Redaktion Gemeindebrief

Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief ist der  
07. Juni



Gottesdienste
Mai - Juli

Tag Datum Uhr Gottesdienstart Pfarrer

Christi 
Himmelfahrt 09.05.24 9:33 Gottesdienst Borchardt

Sonntag 12.05.24 9:33 Gottesdienst Prockl

Pfingstsonntag 19.05.24 9:33 Kindergottesdienst für alle 
- mit Abendmahl

Borchardt/
Team

Pfingstmontag 20.05.24 10:30
Ökumenischer 
Gottesdienst auf dem 
Müllberg

Borchardt/
Kratschmer

Sonntag 26.05.24 9:33 Gottesdienst Frank

Sonntag 02.06.24 9:33 Gottesdienst Heß-
Buchmann

Sonntag 09.06.24 9:33 Kindergottesdienst für alle Borchardt/
Team

Sonntag 16.06.24 9:33
Gottesdienst mit 
Abendmahl, mit 
Kirchenchor

Borchardt

Sonntag 23.06.24 9:33
Gottesdienst mit 
Begrüßung der neuen 
Konfirmanden*innen

Borchardt/
Achberger

Samstag 29.06.24 13.30 Gottesdienst Fest unterm 
Baum

Borchardt/
Team

Sonntag 30.06.24 9:33 Gottesdienst 
in freier Form

Borchardt/
Team
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Gebet zur Wochenmitte, mittwochs um 18:30 Uhr in St. Lukas 
(entfällt in den Ferien)

Tag Datum Uhr Gottesdienstart Pfarrer

Sonntag 07.07.24 9:33 Gottesdienst mit 
Abendmahl (Wein) Borchardt

Sonntag 14.07.24 9:33 Kindergottesdienst für alle Borchardt/
Team

Sonntag 21.07.24 9:33 Gottesdienst Heß-
Buchmann

Sonntag 28.07.24 9:33
Partnerschafts 
Gottesdienst, mit 
Kirchenchor

Borchardt
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